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Sri Sri Ravi Shankar, geboren 1956 in Indien, ist ein weltweit 
anerkannter Friedensbotschafter und spiritueller Lehrer. Seine 
Vision ist eine gewalt- und stressfreie Welt, die durch die 
Belebung menschlicher Werte möglich ist. 
 
Er ist der Begründer der Art of Living Foundation (1981) sowie der 
International Association for Human Values (1997), die in 156 
Ländern der Welt aktiv sind. Außerdem ist er der Begründer des 
World Forum for Ethics in Business, das regelmäßig in 
Konferenzen im Europäischen Parlament und auf der ganzen 
Welt zusammenkommt. Alle drei Nichtregierungsorganisationen 
halten einen Sonderberaterstatus im Wirtschafts- und Sozialrat 
(ECOSOC) der Vereinten Nationen inne und sind in zahlreichen 
anderen internationalen Gremien und Ausschüssen in den 

Bereichen Gesundheit, Bildung und nachhaltiger Entwicklung tätig. 
 
Innerer Frieden als Grundlage für Frieden in der Gesellschaft ist ein Leitfaden in der Arbeit Sri Sri Ravi 
Shankars. Die Einzigartigkeit seiner Arbeit ist Sri Sri Ravi Shankars mehrdimensionaler Ansatz, durch 
eine Reihe von Initiativen, die Selbstentwicklungsprogramme, Dialog, Rehabilitation, soziale Projekte 
und Umweltschutzinitiativen umfassen, um Frieden und Wohlbefinden sowohl für den Einzelnen als 
auch für die Gesellschaft zu erreichen. Die Stärke von Sri Sri Ravi Shankars Arbeit ist die Fähigkeit, 
Millionen Menschen auf der ganzen Welt zu inspirieren. Mit seinen Organisationen hat er ein 
weltweites Netzwerk von Freiwilligen aufgebaut, die seine verschiedenen Projekte unterstützen. 
 
Durch seine Reisen, öffentlichen Ansprachen und Symposiums adressiert Sri Sri Ravi Shankar Themen 
wie interreligiöse Harmonie, interkultureller Dialog, ökologische Nachhaltigkeit sowie Stärkung von 
Frauen und neue Ansätze der Friedensarbeit. 
 
Friedensarbeit im Fokus 
 
Sri Sri Ravi Shankar stammt aus der Linie der Gewaltlosigkeit und des Friedens von Mahatma Gandhi. 
Durch seine Initiativen und Ansprachen betont Sri Sri Ravi Shankar stets die Notwendigkeit, 
menschliche Werte zu stärken und die Menschheit als unsere höchste Identität anzuerkennen. Die 
Förderung der interreligiösen Harmonie und die Forderung nach multikultureller Bildung als Mittel 
gegen Fanatismus sind wesentliche Bestandteile seiner Bemühungen um einen dauerhaften Frieden 
auf unserem Planeten. 
 
Als ein facettenreicher Friedensbotschafter ist Sri Sri Ravi Shankar in Friedensverhandlungen und als 
Berater in Konfliktzonen in der ganzen Welt engagiert. Dabei spielt er eine Schlüsselrolle bei 
Konfliktlösungen und verbreitet seine Vision von Gewaltlosigkeit in öffentlichen Foren und 
Versammlungen weltweit, wie u.a. bei den Vereinten Nationen, dem World Economic Forum oder 
dem Deutschen Evangelischen Kirchentag. Geschätzt als eine unparteiische Persönlichkeit, die sich 
kompromisslos für den Frieden einsetzt, verkörpert er Hoffnung für viele Menschen in 
konfliktbetroffenen Gebieten. Besonders erfolgreich hat sich sein Engagement im Irak, der 
Elfenbeinküste und in den indischen Staaten Jammu und Kashmir sowie Bihar erwiesen, wo es ihm 
gelungen ist, die gegnerischen Parteien an einen Verhandlungstisch zu bringen.  



 

 

Erst im Oktober 2019 schloss Sri Sri Ravi Shankar auf Ersuchen des Obersten Gerichtshofs von Indien eine 
Mediation im 500 Jahre alten „Ayodhya-Konflikt“ in Indien als einer von drei Mediatoren im wieder 
aufgeflammten Konflikt zwischen Hindus und Muslimen in Indien ab, der im Laufe der Zeit 71 Kriege 
ausgelöst hatte. Sri Sri Ravi Shankars Beitrag war Teil der kürzlich erreichten friedlichen Einigung. 
 
Besondere Anerkennung erhielt Sri Sri Ravi Shankar außerdem für seine erfolgreichen 
Friedensvermittlungen zwischen der kolumbianischen Regierung und den FARC Guerillas, die den 52-
Jahre dauernden bewaffneten Konflikt in Kolumbien beendeten, sowie für seinen Beitrag zum 
interkulturellen Dialog mit der Ausrichtung des World Culture Festivals im Jahr 2016, zu dem 3,7 
Millionen Besucher aus aller Welt kamen, darunter zahlreiche Würdenträger u.a. aus dem 
Europaparlament, dem Deutschen Bundestag sowie dem Schweizer Nationalrat. 
 
Für seinen weltweiten Einsatz wurden Sri Sri Ravi Shankar zahlreiche Auszeichnungen, darunter 
Ehrendoktortitel und staatliche Ehrungen wie die höchste Zivilauszeichnung Kolumbiens, der 
Mongolei und Paraguays verliehen. Der indische Präsident verlieh ihm außerdem den Padma 
Vibhushan Award, die höchste jährliche, zivile Auszeichnung des Landes für außergewöhnliche und 
herausragende Leistungen. 
 
Das Forbes Magazine führt Sri Sri Ravi Shankar als fünft einflussreichsten Inder auf; vom "Foreign 
Policy Magazine" wurde Sri Sri im Mai 2013 zu einem der 500 einflussreichsten Menschen auf diesem 
Planeten gewählt. 
 
 
Die Vision einer stressfreien und gewaltfreien Welt 
Sri Sri Ravi Shankar hat das Jahrtausende alte Wissen um Yoga und Meditation mit den Workshops 
von The Art of Living adaptiert und für den modernen Menschen von heute zugänglich gemacht. 
Geleitet von der Überzeugung, dass globaler Friede bei friedlichen Menschen beginnt, richten sich 
ihre Programme auf die individuelle Fähigkeit, Frieden zu empfinden und zu leben und verkörpern 
das Gandhische Prinzip der Gewaltlosigkeit. Vom Europäischen Parlament bis zum Capitol Hill in den 
USA hat Sri Sri Ravi Shankar durch seine zahlreichen Reisen und Ansprachen für die Akzeptanz und 
den pragmatischen Ansatz von Yoga und Meditation geworben und dabei geholfen, diese 
altbewährten Techniken jedem Bereich der Gesellschaft, Hintergründen und Glaubensansätzen 
verständlich und zugänglich zu machen, fern von jeglichen dogmatischen Ansätzen. 
Bereits zum ersten UN Weltyogatag am 21. Juni 2015 sprach Sri Sri Ravi Shankar auf Einladung der 
Vereinten Nationen in New York über die Vorteile von Yoga und Meditation und leitete in 
Anwesenheit von UN Generalsekretär Ban-Ki Moon einen Kurzworkshop an sowie auch kurz danach 
am Times Square in New York vor 30 000 Zuschauern. Auch in Europa sprach Sri Sri Ravi Shankar im 
April 2015 sowie im Juni 2018 im Europäischen Parlament in Brüssel auf Einladung aller im Parlament 
vertretenen politischen Gruppen sowie auch in der UNESCO in Paris zu diesem Thema und leitete 
interaktive Sessions an. 
 
Jüngste Fallbeispiele wie die Friedensvermittlungen von Sri Sri Ravi Shankar zwischen FARC-Rebellen 
und Regierung in Kolumbien, in Kaschmir, mit separatistischen Organisationen im Nordosten Indiens 
oder ein von der EU co-finanziertes Peacebuilding- & Traumabewältigungs-Projekt für syrische 
Flüchtlinge in Flüchtlingscamps im Nahen Osten zeigen eindrucksvoll, dass Meditation ein 
elementarer und effektiver Bestandteil in der weltweiten Friedensarbeit sein kann. In Deutschland 
führt die von Sri Sri Ravi Shankar gegründete Art of Living Foundation derzeit u.a. Programme für 
Gefängnisinsassen in der JVA Tegel, eines der größten Gefängnisse Deutschlands, auf Basis dieser 
Techniken durch. 



 

 

 
Soziale Projekte im Fokus 

Durch die von Sri Sri Ravi Shankar ins Leben gerufenen humanitären Programme wird Menschen mit 
verschiedenen traumatischen Erlebnissen geholfen, wie Opfern von Naturkatastrophen, 
Überlebenden von Terroranschlägen und Kriegen, Kindern aus marginalisierten 
Bevölkerungsgruppen und Gemeinschaften in Konflikten. Die Stärke seiner Botschaft inspiriert 
Menschen rund um den Globus, sich in vielen Hilfsprojekten freiwillig zu engagieren und sie 
fortzusetzen. So entstand ein riesiges Netzwerk von Volontären, die sich für die Stärkung 
menschlicher Werte einsetzen. 

Alle von Sri Sri Ravi Shankar gegründeten Organisationen repräsentieren einen universellen, 
säkularen Ansatz zur Förderung des Friedens und des individuellen Wohlbefindens und gehen über 
die Grenzen von Abstammung, Nationalität und Religion hinaus. 

 
Zahlen & Fakten (Auszug): 

• Über 70.000 Kinder erhalten kostenlose Bildung in 702 Schulen in ländlichen und 
unterentwickelten Gegenden Indiens.  

• Indien: Über 40 Flüsse und tausende Gewässer im ganzen Land wurden wiederbelebt. Im 
Zuge dessen erhöhen sich die Grundwasserspiegel und der Zugang tausender Dorfbewohner 
zu Wasser wird gesichert; Konflikte über Wasserresourcennutzung gelöst 

• Im Rahmen der Mission Green Earth Kampagne wurden 70 Millionen Bäume in 37 Ländern 
und in 26 Bundesstaaten Indiens gepflanzt 

• Indien: 49.500 Hygiene-Camps, 25.950 medizinische Camps, 165.000 Stress-relief Camps mit 
einer Auswirkung auf mindestens 5,6 Millionen Menschen. 

• Indien: 16.5500 Toiletten wurden gebaut, sowie 1.895 Häuser, 1.152 Brunnen und 904 
Biogas-Anlagen. 

• 27.000 Jugendliche wurden in beruflichen und unternehmerischen Kompetenzen 
ausgebildet. 

• 760 Dörfer in entlegenen Regionen Indiens und Nepals wurden mithilfe erneuerbarer 
Energien elektrifiziert. 

• Indien: Über 203.220 ländliche Jugendliche wurden in Trainingsprogrammen für 
Führungsqualitäten unterrichtet. Diese Jugendlichen führten wiederum verschiedene 
Entwicklungsprojekte in 40.212 Dörfern durch. 

• 4.500 Militante aus von Extremismus betroffenen Regionen Indiens wurden de-radikalisiert 
und haben sich von der Gewalt abgewendet und in die Gesellschaft re-integriert. 

• Über zwei Millionen Landwirte und Jugendliche aus 22 Bundesstaaten Indiens wurden in 
effektiven landwirtschaftlichen Anbautechniken trainiert. 

• Im Irak wurden 50.000 Menschen mit Trainingsprogrammen zu grundlegenden Fähigkeiten- 
und Traumabewältigungsprogrammen erreicht. 4307 irakische Frauen wurden in beruflichen 
Kompetenzen ausgebildet. Über 200 Friedensbotschafter wurden ausgebildet, um 
Traumabewältigungsprogramme durchzuführen. 

• Über 150.000 Kriegsopfer und –Veteranen, darunter auch Kindersoldaten im Irak, Israel-
Palästina, Syrien, Jordanien, Libanon, Kirgisistan, Sri Lanka, auf dem Balkan und in Afghanistan 
konnten mit Traumabewältigungsprogrammen erreicht werden. 

• Sri Sri Ravi Shankar spielte ein Schlüsselrolle bei der Entstehung der Anti-Korruptions-
Bewegung und der Festigung von interreligiöser Harmonie in Indien. 



 

 

• USA: Seit 2008 haben 73.432 Schüler und 2.317 Lehrkräfte an dem „YES for Schools”-
Programm in 147 Schulen in 22 Bundesstaaten teilgenommen. 

• USA: 1.586 Veteranen und Familienmitglieder von Veteranen haben an SKY Meditations-
Workshops teilgenommen, welche von „Project Welcome Home Troops“ durchgeführt 
werden. Dies ist ein stärkendes Resilienz-Programm für Veteranen und Angehörige des 
Militärs, welches  ihnen Werkzeuge gibt, um eigenständig chronischen und 
posttraumatischen Stress auf der geistigen und der körperlichen Ebene zu reduzieren. 

• USA: Seit 1992 haben über 10.000 Gefängnisinsassen und Strafvollzugsbeamte die Vorzüge 
des PRISON SMART Programms erfahren, welches auf effektive Weise die Geisteshaltung, 
Einstellung und Verhaltensmuster von Straftätern transformiert und somit zu einem 
Durchbrechen der Gewaltspirale an ihrer Wurzel beiträgt und den Rückfall in die Straffälligkeit 
reduziert. 

Weitere Informationen unter www.srisriravishankar.org  
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